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Sie brauchen eine
Perücke?

Bei der Auswahl und der An-
passung steht das Team Ihnen
mit fachlicher Kompetenz und
professioneller Unterstützung

zur Seite. 
Als präqualifiziertes Unter-
nehmen sind wir berechtigt 

mit den Krankenkassen 
abzurechnen.

Wir stellen uns gerne der 
Herausforderung.
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Fortsetzung auf S. 2

Jubiläums-Kostümsitzung am 3. Februar

7 x 11 Jahre: beim 11er Rat
knallen die Korken

Kempen. Ein wahrhaft
närrisches Jubiläum fei-
ert der 11er-Rat Kempen
am 3. Februar im Rah-
men seiner Jubiläums-
Kostümsitzung: 7 x 11
Jahre hat der Verein
schon erlebt. Seine Ge-
schichte beginnt im Jahr
1947, kurz nach dem
Zweiten Weltkrieg. 
Die Menschen wünschten
sich damals nach den düs-
teren Jahren wieder Froh-
sinn und Heiterkeit.
Innerhalb der damaligen
Kempener Kolpingsfamilie
kam der Gedanke auf, eine
Karnevalssitzung zu organi-
sieren. Doch es sollte noch
ein wenig dauern, bis sich
diese Idee durchsetzte.
1947 kann als das eigentli-
che Gründungsjahr der Ge-
sellschaft bezeichnet
werden. Unter der Leitung
von Heinrich Poethen als
Regisseur, nahm Jakob
Averbrock als Präsident das
Zepter in die Hand und die
Planung der ersten Sitzung
nahm ihren Lauf. Weitere
gestandene Kempener
Handwerker standen dem
Präsidenten und dem Re-
gisseur tatkräftig zur Seite: 
Michael Hegger, Heinrich
Jansen, Peter Jansen, Peter
Kiewitz, Willi Kleinebrecht,
Vater Wilhelm Krabler und
Sohn Ludwig, Josef Kresken,
Otto Pesch und Otto Wie-
defeld waren die Herren der
ersten Stunde.
Weil die Propsteikirche
durch den Krieg zerstört
war, diente der Saal des
alten Kolpinghauses damals

als Notkirche. So musste
noch nach Ende der am
Samstagabend stattfinden-
den Sitzung alles wieder
abgebaut werden, damit
der Gottesdienst am Sonn-
tagmorgen stattfinden
konnte. Nach dem Gottes-
dienst erfolgte dann der er-
neute Aufbau für die
Sitzung am Sonntagabend.
Ein Kraftakt, der aber bes-
tens gemeistert wurde. 
Ein gekauftes Programm
gab es nicht, alles selbst be-
stritten. Der Kolping-Kar-
neval kam bestens an. 1953
hatte sich die Zahl der Sit-
zungen bereits auf vier ge-
steigert. In den Unterlagen
von 1955 heißt es, dass „die
Kolping-Söhne mit einem
sauberen Programm die
Angehörigen und die Bür-

ger der Stadt Kempen ver-
wöhnt haben“. Die Zahl der
Sitzungen stieg in den
Hochzeiten auf sieben.
Eintrittskarten zu bekom-
men, war indes keine einfa-
che Sache. Wer jemanden
kannte, der im 11er-Rat
aktiv war, sprach diesen an.
Mit Beziehungen ging es
einfach leichter. Einen offi-
ziellen Kartenverkauf im
klassischen Sinne gab es
nicht.
Im Kohlengroßhandel von
Hans Averbrock konnten so
Karten beim Einkauf des
Heizmaterials gleich mitge-
ordert werden. „Ich weiß
noch, wie wir uns gefreut
haben, als mein Vater nach
Hause kam und voller Stolz

Mit karnevalistischen Ehren hat die Kempener Prinzengarde beim Regiments- und Uniformappell den
Inhaber der Gaststätte „Comix”, Daniel Sahni (Bildmitte), zum 24. Ehrenleutnant der Garde ernannt.
Eingebettet war die feierliche Ernennung in ein buntes Programm inkl. unterhaltsamer Laudatio durch
das „Star-Ensemble der Ehrenleutnants".  Heute m
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Von Wolfgang Acht,
Pfr. i. R.

Der immer neue 
Jahreszyklus

Wieder ein neues Jahr mit
einem Jahreszyklus. Wie gut,
wenn es dabei einen Fix-
punkt für diesen Weg durch
das Jahr gibt. Für Christen ist
dieser klar, ist es doch der
Glaube an Jesus Christus. An
ihm orientiert sich der Jah-
reszyklus. Denn der hat für
sie eine Zeitenwende be-
wirkt, eben eine menschli-
che, nicht eine grausame
wie der Krieg Russlands
gegen die Ukraine. 
Das sogenannte Kirchenjahr
begann bereits mit dem 1.
Advent, mit der Vorberei-
tung auf das Fest der Geburt
Jesu Christi. Der mit dem
Fest verbundene Weih-
nachtsfestkreis endet im Ja-
nuar mit dem Fest der Taufe
Jesu. 
Danach ist das Leben einige
Tage vom Karneval be-
stimmt. Mit dem Ascher-
mittwoch ist aber nicht
„alles vorbei“. Da beginnt die
40-tägige Fastenzeit, eine
Zeit, in der an Jesu Weg und
Botschaft bis zu seiner Pas-
sion gedacht wird. Schließ-
lich folgt der Höhepunkt
aller christlichen Feste, das
Osterfest, ein „Frühlings-
fest“, mit der Freude an der
Auferstehung Christi. 50
Tage danach folgt das
Pfingstfest, das an die Geist-
sendung Christi und an den
Beginn der kirchlichen Ge-
meinschaft vor 2000 Jahren
erinnert. 
Es folgt die „Zeit im Jahres-
kreis“, wie sie liturgisch ge-
nannt wird. Sie fällt in die
Sommerzeit und ist verbun-
den mit den Erstkommuni-
onfeiern, dem Fest Christi
Himmelfahrt und dem Fron-
leichnamsfest, mit einer
zentralen Eucharistiefeier in
und einer Prozession durch
die Stadt. Schließlich endet
das Jahr im November mit
dem Fest Allerheiligen und
dem Christ-König-Fest, war

doch auf diesen Christus das
Jahr bezogen. In Kempen
trägt die Kirche in der neuen
Stadt seinen Namen, die
„Christ-Königs-Kirche“. 
Die Zeiten mit ihren Festen
sind jeweils mit Ferien an
Weihnachten, Ostern und
Pfingsten verbunden. Sollen
doch die Feste angemessen
begangen werden. Die
Herbstferien dienten eher
dazu, alle als Erntehelfer zu
gewinnen.
Dieser Jahres-Rhythmus ist
inzwischen für viele in Ver-
gessenheit geraten, obwohl
er doch den Jahreszeiten
angepasst ist: Da wird am
Beginn des Lichtes in der
Dunkelheit des Winters ge-
dacht mit der Geburt Jesu
Christi, dem Licht der Welt.
Der angemessenen Besin-
nung auf sein Leben ge-
bührt die vierwöchige Fas-
tenzeit. 
Dem Frühlingsempfinden
entspricht für die Christen
das Fest der Auferstehung
Christi. Er hat den Tod über-
wunden und damit ein
neues Leben verheißen. Das
Pfingstfest weist auf die ge-
schenkte Gabe heiligen
Geistes hin, die jedem in der
Taufe zuteil geworden ist. 
So bestimmt ein rhythmi-
scher Wechsel zwischen Be-
sinnung und Freude das
Jahr, an dessen Ende ein
Grund zur Dankbarkeit be-
steht, hat man sich doch mit
diesem Christus verbunden
gefühlt. Seinen Jüngern
hatte er jedenfalls zugesagt:
„Seid gewiss, ich bin bei
Euch bis zum Ende der
Welt.“ 
Ich wünsche Ihnen, auch im
Namen des pastoralen
Teams der Gemeinschaft der
Gemeinden Kempen-Tönis-
vorst, dass diese Gewissheit
Sie auch durch das neue
Jahr begleitet.                  �

Ein wahrhaft närrisches Jubiläum feiert der 11er-Rat Kempen am 3. Februar im Rahmen seiner Jubiläums-Kos-
tümsitzung: 7 x 11 Jahre hat der Verein schon erlebt.
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Jubiläums-Kostümsitzung am 3. Februar

7 x 11 Jahre: beim 11er Rat knallen
die Korken...

berichtete, dass er Karten
für eine Sitzung bekommen
hatte“, erzählt Geschäfts-
führer Jürgen Pascher, der
selber seit 2004 dem Elfer-
rat angehört.
Die sehr gut besuchten Ver-
anstaltungen sorgten dafür,
dass sogar die Musiker auf-
passen mussten, damit sie
einen Stuhl erhielten. Der
Spaß an der Freud hielt
lange an. So manche Sit-
zung am Montag, die so
genannten Bäcker- und
Metzgersitzungen, zog sich
bis in den frühen Dienstag-
morgen hinein. 
Seit 1974 zeichnet der
11er-Rat Persönlichkeiten,
die sich besonders um den
Karneval verdient gemacht
haben, mit dem Titel „Dr.
humoris causa“ aus. Dazu
gibt es eine Ernennungsur-
kunde, lebenslang den Ses-
sionsorden und eine jähr-
liche Leibrente von 111
Pfennigen beziehungsweise
heute 111 Cent. Die Ehrung
erfolgt dabei nicht nach
einem festen Rhythmus,
sondern dann, wenn ein
Bürger da ist, der diese spe-
zielle Auszeichnung beson-
ders verdient. 
Verdiente Aktive, die beim
11er-Rat-Kempen aus der
ersten Reihe zurücktreten,

können seit 2011 als passive
Mitglieder weiter Teil der
Gemeinschaft sein. Sie wer-
den zu Ehrensenatoren er-
nannt. 
Was einst aus der Kolpings-
familie erwachsen ist, steht
seit Ende 2018 auf eigenen
Beinen. Damit entfällt
unter anderem die Klausel,
dass jedes 11er-Rat-Mit-
glied auch Mitglied der Kol-

pingsfamilie sein muss, so
wie es vorher der Fall war.
„Wir sind nun zwar in Ei-
genregie unterwegs, stehen
aber weiterhin unter der
Schirmherrschaft von Kol-
ping“, berichtet Vorsitzen-
der Armin Horst, der seit
Eintritt ins Rentenalter
endlich Zeit gefunden hat,
sich aktiv beim 11er-Rat
Kempen einzubringen.  �

Kempen. Die Jubiläums-
Kostümsitzung am Sams-
tag, 3. Februar, beginnt
um 20.11 Uhr; Einlass ist
ab 19.11 Uhr.
Auf dem Programm:
– Einzug Prinz mit Gefolge, 

Tanz der Prinzengarde
– Die Ratsherren aus Unkel
– Edwina de Pooter
– Ewald der Aalhornmann
– Oli der Köbes
– die Showtanzgruppe 

„Shinin’ Roses”
– Spökes – Tobias 

Siebigteroth
– die TKS Tanzgruppe 

„Klingenstadt Solingen”
Die Karten kosten im Vor-
verkauf 29 EUR; sie sind

Im Programm:

Oli, der Köbes und die 
Ratsherren aus Unkel

erhältlich bei Schreibwaren
Beckers, Engerstrasse 10,
oder per Mail: kartenvorver
kauf@11er-rat-kempen. de                          

�

Oli, der Köbes.



ders aber am 1. Februar -
richtig glücklich ist, sind
Peter (Larry) und Brigitte
(Gitti) Wolters die genau
am 1. Februar vor 50 Jah-
ren den Bund der Ehe ge-
schlossen haben. Kennen-
gelernt haben sich beide
1970 am Rosenmontag in
der Gaststätte „Haus am
Wertchen”, am Pesch-
weg. Natürlich aus purem
Zufall! Und purer Zufall
ist und war es natürlich
auch, dass beide auch
noch Badminton gespielt
und beide im gleichen
Verein unterwegs waren.
Reiner Zufall... Seitdem
aber sind sie zusammen.
Getreu dem Motto eines
guten Freundes: „Wo die
Liebe hinfällt, lass sie lie-
gen...!” 45 Jahre lang
haben sie seitdem ge-
meinsam Badminton ge-
spielt, sogar sehr erfolg-
reich bis in die 2. Bundes-
liga. Haben an Europa-
und Weltmeisterschaften
teilgenommen und waren
in der ganzen Welt unter-
wegs - weil sie einfach
richtig gut waren in ihrem
Sport. Und das alles mit
seiner Liebsten Gitti, wie
Larry unserem Reporter
immer noch mit leuchten-
den Augen berichten
konnte. Als die Kinder
Bastian und Hanna gebo-
ren wurden, waren auch
sie seitdem immer mit
dabei und wurden ihre
treuesten Fans. Inzwi-
schen beglücken vier En-
kelkinder zwischen 2 und
10 Jahren das Leben der
beiden. Geblieben ist
auch der große Freundes-
kreis und der Kegelclub
„Bartels”, der seit 1976
existiert und immer noch
mit vier Gründungsmit-
gliedern bestückt ist. In
der Freizeit fahren beide
liebend gerne gemeinsam
Fahrrad. Wobei Larry im
letzten Jahr den spani-
schen Jakobsweg mit dem
Rad gefahren ist, aber da-
rüber berichtet unser be-
geisteter Reporter an
andere Stelle noch mal
extra und ausführlich.
Und weil aber das Rad-
fahren in der kalten Jah-
reszeit für den gelernten
Feinmechaniker und lang-
jährigen Vertriebs-Trainer
einer Bausparkassenfiliale

bensmitteltechnologie
und Wissenschaft durch
ihre Mutter unserem Re-
porter ausrichten ließ.
Und eigentlich hatte sie
nur insgesamt 4 Karten in
die mit insgesamt 64.700
Karten prall gefüllte Los-
trommel eingeworfen.
Auch das bestätigt wieder
die Argumente des Wer-
bering-Vorstands, es ist
nicht wichtig, mit wie vie-
len Karten man teilnimmt,
sondern irgendwann ist
man einfach dran und das
Glück kommt auch zu
denen, die nie und nim-
mer damit rechnen. 
Da kommt doch Freude
auf, die sich in den glück-
lichen Gesichtern auf
dem Foto widerspiegeln.
Auf dem Bild von links:
der Vorsitzende des Wer-
berings Armin Horst, die
Gewinnerin des 2. Preises
Nicole Beckers, Birgit
Hasselbusch, Achim Geb-
hardt und Silke Zander-
Zanetti sowie Markus
Claassen vom Werbering-
Vorstand, die sich auch
darüber freuten, dass alle
Gewinner „ihre Ge-
schäfte” ausschließlich in
Kempen erledigen, wie
sie dem Vorstand unisono
mitteilten, damit doch die
schöne Innenstadt mit den
vielen inhabergeführten
Einzelhandelsgeschäften
in Zukunft auch weiter so
erhalten bleibt. Vorbild-
lich findet das unser Re-
porter und sagt herzlichen
Glückwunsch! Da haben
die Preise doch genau die
Richtigen getroffen...

+++ Wer auch - beson-

+++ Neues Jahr, neues
Glück. Das wünscht auf
jeden Fall unser Reporter
allen Lesern und allen,
denen das letzte Jahr und
insbesondere aber die
letzten Jahre so viel ab-
verlangt haben. Bewah-
ren Sie sich Ihre Zuver-
sicht und lassen Sie sich
nicht verrückt machen
durch die Vielfalt aller
möglichen und unmögli-
chen Meinungen, Ein-
schätzungen und Vorga-
ben, die von den Medien
und selbst ernannten Mei-
nungs-Machern verbreitet
werden. Es gibt Hoffnung.

Ja, Hoffnung auf ein Ende
dieser kriegerischen Zeit
und auf ein Ende von all
dem anderen Unbill
sowie ein Ende der unsäg-
lichen Disharmonien in
unserer Gesellschaft. 
Wenn Sie zudem auch
noch wollen, dass es wei-
terhin die schönen klei-
nen Geschäfte in Ihrer
liebenswerten Stadt
geben soll, gehen Sie dort
einkaufen und machen
Sie  auch mit bei der
Weihnachtsverlosung des
Werberings, so wie die
drei aktuellen Gewinner
es gemacht haben, die
sich riesig über ihre Ge-
winne gefreut haben. 
Dies sogar nur mit dem
„Aufwand” von zwei aus-
gefüllten Karten!, wie die
Gewinnerin des 2. Preises
Nicole Beckers unserem

Thomas gerne erzählen
mochte. Sie macht jedes
Jahr mit und hatte aber
bisher noch kein Glück
bei den Verlosungen,
dafür aber jetzt umso
mehr. Das kommt auch
gerade richtig, wie sie
weiter unserem Reporter
erzählen konnte, stehen
doch gerade jetzt auch ei-
nige Reparaturen am Auto
an, damit das „alte” Ge-
fährt nochmal über den
TÜV kommt. Auch die
Gewinnerin des 3. Preises
von 1.000 Euro Denise
Gebhardt bzw. ihr Mann,
der stellvertretend für sie
den Preis in Empfang
nahm, freute sich über das
verspätete Geburtstags-
geschenk des Werberings
und über die passende fi-
nanzielle Unterstützung
für den bisher nur ange-
dachten Frankreich-Ur-
laub in diesem Jahr.
Wohingegen die Gewin-
nerin des 1. Preises Jana
Marija Hasselbusch in
Tränen ausbrach, als der
Werbering-Vorsitzende
ihr die frohe Botschaft am
Telefon übermittelte. Lei-
der war aber auch der
Sonntag schon länger bei
ihr verplant, so dass Mut-
ter Birgit Hasselbusch -
ebenfalls freudig gerührt -
den exorbitant hohen Bar-
Gewinn inklusive eines
wunderbaren Blumen-
straußes gerne vom Vor-
standsvorsitzenden Armin
Horst sowie Geschäfts-
führer Rainer Hamm in
Empfang nahm. Eigentlich
war sie nur im Venga und
bei Edeka, wie die stu-
dierte Masterin der Le-
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- im übrigen mit Heinz
Börsch zusammen - nicht
möglich war, passte es na-

hezu wie bestellt, dass der
Karneval diese kalte und
fahrradlose Zeit überbrü-

cken konnte. Und weil es
keine Zufälle gibt, wie
unser Thomas ja meint,
passte auch genau KKV-
Vorstand Heinz Börsch in
dieses Geschehen und so
konnte Peter (Larry) - nach
übrigens vier Jahren dicht

Der Körper 
braucht’s, 

der Apfel hat’s!
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haltens und keinem was
davon erzählen... -
schließlich auch seinen
langgehegten Kindheits-
Traum verwirklichen und
von 2019 bis 2021 als
Kempener Prinzenpaar
Peter II. (der Große) und
Brigitte I. das Prinzenpaar
für alle Jecken und beson-
ders der jecken Kinder
sein. Darüberhinaus ist er
auch schon seit über 10
Jahren Sitzungspräsident
im 11er Rat Kempen und
moderiert die Sitzungen
des Traditionsvereins. Sein
Dank gilt besonders an
seine Frau Gitti, die seinen
Kindheitstraum mit ver-
wirklicht hat und an den
lieben Gott, der es so rich-
tig gut mit uns gemeint
hat”... Unser Reporter lei-
tet diesen Dank gerne an
die entsprechenden Stel-
len weiter...

+++ Dass Parken in Kem-
pen einfach nichts für
schnelle Einkäufer ist.
Oder für Bürger, wie
unser Reporter, der ein-
fach nur mal für 9 Minu-
ten im Edeka was abholen
wollte, und schon wieder
dem städtischen Geldsä-
ckel 20 Euro „Bußgeld”
zahlen muss, weil, - ja
weil eben die Parkscheibe
den Eintreibern fehlte. Die
Sinnfrage nach dem
Warum und „Ich habe
doch keinen behindert,
geschadet und wieso
überhaupt. Und außer-
dem zahle ich doch so-
wieso genug Steuern”,
wird aber an dieser Stelle
nicht gestellt. Aber soviel
sei gewiss, wenn be-
schriebene Knöllchenver-
teiler nicht so verbissen
und martialisch schwarz-
gekleidet an einem stark
frequentierten Einkaufstag
auf vergessliche Opfer
lauern würden, sondern
freundlich aufmerksam
machen würden, ja dann,
wären die 20 Euro be-
stimmt in irgendeinem
Einzelhandelsgeschäft ge-
landet oder hätten als
Spende für den Kindergar-
ten oder die hungernde
Tafel etwas richtig Gutes
getan und nicht nur das
„verarmte” Stadtsäckel
oder das besonders un-

sensibel geartete Ord-
nungsamt befriedigt.

+++ Wer sicherlich auch
gut ins neue Jahr gekom-
men ist, sind in diesen
Tagen die Wassermänner
und Wasserfrauen, die
ihren Geburtstag noch bis
zum 20. Februar feiern
dürfen. Einer der ganz
wenigen, aber nicht min-
der berühmten, zumin-
dest aber in Kempen ganz
bekannten Wassermänner
ist Wilhelm-Josef (Wijo)
Heinen, der am 28. Ja-
nuar seinen Glückstag
und jetzt sogar seinen
„etwas über” 80sten Ge-
burtstag feiern darf, wie
unser Reporter aus zuver-
lässiger Quelle weiß. Er ist
ein Kempener Original.
Malt für sein Leben gern
und das schon seit über
50 Jahren und liebt seine
Heimatstadt Kempen und
seine Ellenstraße über
alles. Ja, wirklich über
alles. Sogar so sehr, dass
für ihn jeder Tag in seinem
Exil - außerhalb von Kem-
pen und weg von seiner
Ellenstraße, eigentlich
kein richtig guter Tag ist.
Im Moment ist er aber
mehr als glücklich. Hat er
doch ein neues Domizil
in den großzügigen Räu-
men von ehemals Gerry
Weber - neben Stinges -
gefunden, die seine Bilder
in aller farbigen Pracht

zeigen und wirken lassen.
Er lässt auch nichts auf
seine Heimatstadt kom-
men. Aber auch gar
nichts! Aus dieser Freude
bezieht er seine Kraft und
auch seine Gesundheit.
Unser Thomas wünscht
dem Wassermann zum
schönsten Tag des Jahres
alles Jute und lott jonn
Wijo, auf die nächsten
kreativen Jahre für die
Kunst, für die Gesundheit
und nicht zuletzt für dein
geliebtes Kempen und auf
ein baldiges Wiederse-
hen, wo auch immer... 

+++ Wer auch am glei-

chen Tag Geburtstag hat
(am 28. Januar) und end-
lich die jecke 11 voll
macht, ist Karl der Große.
Ja, Karl Claassen, der mal
ein ganz Großer werden
wird. So wie sein Papa. Er
schafft heute schon das
volle (Leistungs-)Pro-
gramm in der Schule.
Mag Musik und - man
höre und staune - Reli-
gion, aber am liebsten
Englisch und Sport. Wo-
bei Basketball im Mo-
ment und natürlich Rad-
fahren zu seinen Lieb-
lingssportarten gehört.
Nicht ganz so wie sein
Papa, der in der Schule
nur Sport, aber besonders
die Pausen dazwischen
mochte. Und - er (also
Karl) kommt jetzt schon
mit Noten nach Hause,
die nicht nur seine sport-
lichen und musikalischen
Eltern erfreuen. Und
wenn Papa Markus dieses
Mal nicht wieder beim
Vorführen einer neuen
Gangschaltung auf die
Nase fällt und sich die
Haxen bricht, wird auch
gefeiert. Mit viel jecker
Musik, aber ohne Bütten-
reden. Na dann, auf die
nächsten 11 Jahre mit viel
Sport, Englisch, Musik,
guten Noten und wenn es
sein muss, auch mit Reli-
gion.

+++ Wer nur drei Tage
später Geburtstag hat, ist
Kempens Bürgermeister

Christoph Dellmans, der -
zugleich mit unserem Re-
porter Thomas am 31. Ja-
nuar seinen Glückstag
feiern darf. In aller Be-
scheidenheit und in aller
familiären und freund-
schaftlichen Verbunden-
heit durfte an diesem Tag -
vor einigen Jahren - nur
unser Thomas gratulieren
und sich mit ihm auf das

neue Glücksjahr freuen.
Aber die Zeiten ändern
sich und unser Reporter
ist sich ziemlich sicher,
dass man und auch frau
am Mittwoch, den 31. Ja-
nuar, den Bürgermeister
in seinem Rathaus - bei
der Arbeit - finden wird,
weil es doch einfach so-
viel zu tun und zu regeln
gibt und er seine (viele)
Arbeit  auch gerne macht.
Unser Reporter schlägt
aus diesem Grund einen
gesetzlich geregelten frei-
en Geburts-Tag vor, damit
auch Würdenträger, wie
unser Bürgermeister, die-
sen Tag würdevoll bege-
hen und feiern können.
Allen anderen Wasser-
männern und -Frauen
wünscht unser Thomas
alles und besonders das
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Gute zu ihrem jeweiligen
Glückstag, aber bitte erst
am 31. gratulieren und
nicht vorher! 

+++ Wer auch immer für
eine neue Idee gut ist, ist
Willi Hirschmann vom
„et kempsche huus”, der
mal wieder mit einer un-
gewöhnlichen Aktion auf
sich aufmerksam macht.
Nicht nur, dass er alsbald
seine Dependance „Oste-
ria Campunni" eröffnet
und sozusagen wieder
mal allen anderen Gastro-
nomen in Kempen - in
seinem Alter - zeigt, wo
der Hammer bzw. die Kü-
chenkelle hängt. Am Mitt-
woch, den 7. Februar soll
es in der Osteria „locker &
lecker” ab 17 Uhr „vom
Niederrhein zum Mittel-
meer” zugehen – bei der
Kennenlern-General-
probe mit regionaler, me-

diterraner bis hin zu
saisonaler Küche: Kleine
Tapas mit großem Ge-
schmack, venezianische
Frittatas und ein Gläs-
chen Vino Bianco oder
Tinto stehen bereit, so
seine Vorstellung, wenn
alles planmäßig abläuft.
Und vom 8. bis zum 13.
Februar gibt es „Carne-
vale di Venezia” mit Mas-
kerade, Cuisine & Vino
Venezia. Am darauffol-
gende Samstag, den 10.
Februar werden beim
„Ballo in maschera" die
schönsten Masken prä-
miert. Und zu guter Letzt
am Aschermittwoch gibt
es Mangiare pesce come
in Italia. Fischessen wie in
Italien. Molto bene, findet
unser Tomasso. Belissimo.
A presto. Arrivederci.  �

+++ Kempen PRIVAT +++ Kempen PRIVAT +++

Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt

KLATSCH & TRATSCH |



Verschwenden Sie nicht 
Ihr wertvolles Erbe
Verkaufen Sie Ihren alten Schmuck, bevor es zu spät ist.

K R E F E L D :  Königstraße 91-93 | 47798 Krefeld 
Tel.: 02151 / 360 07 61
Mo.-Fr. : 09:00 - 13:00 + 14:00 - 17:00 Uhr
Sa.: 10:00 - 14:00 Uhr für Sie da.

Neben der Sparda Bank.

K E M P E N : Burgstraße 13-15  | 47906 Kempen
Tel.: 02152 - 895 60 70 
Mo.-Fr. : 09:00 - 15:00 Uhr
Sa.: 10:00 - 13:30 Uhr für Sie da.
Direkt am Klosterhof.

DEMNÄCHST AUCH IN VIERSEN!

Qualität, gleich um die Ecke:

D I E  G O L D B Ö R S E  G M B H  K A U F T :
1. Gold-, Silber- und Platinschmuck, darunter Ringe, Ketten, 
Armbänder sowie Edelstein- und Diamantenschmuck. Wir 
kaufen Diamanten (mit oder ohne Zertifikat) in allen Größen, 
Königsketten und Perlenschmuck.

2. Zahngold (mit oder ohne Zähne), Brücken, Kronen, 
Inlays – auch im Gebiss verbliebene, in kleinen oder großen 

Mengen, selbst verunreinigte.

3. Luxusuhren verschiedener Marken wie Rolex, Breitling, 
Cartier und OMEGA, einschließlich Taschenuhren. Wir kaufen 
auch Luxusuhren ohne vollständige Dokumentation oder feh-

lende Zertifikate sowie defekte Luxusuhren.

4. Gold- und Silberbarren in allen Größen, sowohl verpackt als 

auch unverpackt, auch beschädigte.

5. Goldmünzen, einzeln oder als Teil von Sammlungen, verpackt 
oder unverpackt, auch beschädigte.

6. Silber- und versilbertes Besteck, auch als Set oder unvollstän-

dig. Bringen Sie es uns gerne ungeputzt.

7. Rhodium, Platin und Palladium in allen Formen, 
einschließlich Dental- und Schmuckreste sowie unverarbeitete 
Edelmetallplatten und -drähte. Auch defekter Schmuck ist 

willkommen.

8. Luxusartikel wie Dupont-Feuerzeuge, Montblanc-Stifte, Geld-
klammern und weitere Luxusgüter..

________________________________________

Auch komplette Erbschaften, Nachlässe und Sammlungen 
werden angekauft.
Bieten Sie uns alles an – Fragen kostet nichts. 
Wer nicht fragt, verpasst vielleicht eine Chance!

NUR BEI UNS:  
Gold-Bewertung wie sonst nur für Profis! 
Zerstörungsfreie, schnelle und saubere 
Messung. Nur möglich durch unsere 
modernsten Geräte der 
Röntgen-Floureszenz-Technik.                                                            

WIE FUNKTIONIERT GOLDANKAUF?
Die Ankaufspreise errechnen sich in den meisten 

Fällen aus dem reinen Materialwert. Ausnahmen sind wertvol-

ler Antikschmuck oder Markenschmuck sowie Luxusuhren, wo 

der Wert unter Umständen den Materialwert übersteigt. Ihre 

Schmuckstücke müssen nicht eingeschickt werden, wir haben 

alle nötigen Analyse-Geräte im Haus. Ein Besuch ist unver-

bindlich und dauert in der Regel nur wenige Minuten.

Krefeld/Kempen/Viersen. 
Ein trauriges Schicksal ereilt 
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Heilpraxis für bewusstes Leben 
Silke Novotny - Heilpraktikerin

Mülhauser Str. 33 - 47906 Kempen
Fon 0 21 52 / 80 99 031
info@naturheilpraxis-novotny.de
www.heilpraxis-bewusstes-leben.de

Wohlbefinden 
im Alltag

REIKI-BehandlungenIndividuelle LebensbegleitungEntspannungsmassagen

Online-Beratung

Es gibt nur eine falsche Sicht der Dinge: 
der Glaube, meine Sicht sei die einzig richtige.

(Nagarjuna)
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Reha-Sport-Kempen e.V. der Spezialist für Rücken-, Hüft- und
Knieschmerz 

JETZT NEU: Kurse für POST-COVID-
SYNDROM – COPD-ASTHMA

Verantwortung für die eigene Gesundheit übernehmen

Kempen. Als eigenständi-
ger und gemeinnütziger
Verein hat sich der Reha-
Sport-Kempen e.V. die
Ausübung und Förderung
von Rehabilitations- und
Gesundheitssport zur
Aufgabe gesetzt. Ca. 200
Mitglieder nehmen an
Rehasportmaßnahmen
des Vereins teil. Die
Räumlichkeiten befinden
sich im Fit and Joy Kem-
pen auf der St. Huberter
Str. 25a.
Angeboten werden Wirbel-
säulen- und Funktionsgym-
nastik für ein gezieltes
Aufbautraining, auch nach
Bandscheiben-, Knie- und
Hüftoperationen, bei Mus-
kelschwächen sowie Schä-
den an Knochen, Muskeln,
Sehnen und Bändern.
Ziel ist es, die Ausdauer und
Kraft zu stärken, Koordina-
tion und Flexibilität zu ver-
bessern, das Selbstbewusst-
sein zu stärken und Hilfe zur
Selbsthilfe zu bieten, die
Verantwortlichkeit für die
eigene Gesundheit zu stär-

ken und zu einem lebensbe-
gleitenden Sporttreiben mo-
tiviert zu werden

Ihr Weg zum 
REHA Sport

1. Schritt: Ärztliche Ver-
ordnung
Rehabilitationssport kann
von jedem niedergelassenen
Arzt verordnet werden. In
der Regel wird Ihre Verord-

nung 50 Einheiten in 18
Monaten umfassen.

2. Schritt: Verordnung zur
Krankenkasse
Reichen Sie die Verordnung
bei Ihrer Krankenkasse zur
Genehmigung ein. Tragen
Sie am besten vorher in die
dafür vorgesehene Zeile
(Verein, Träger) unseren Ver-
ein ein (Reha Sport Kempen
e.V.). Unterschreiben Sie die
Verordnung vor dem Ab-
schicken selbst im Feld "Un-
terschrift des Versicherten".

3. Schritt: Gesprächster-
min vereinbaren
Sobald die Krankenkasse
Ihre Verordnung genehmigt
hat, rufen Sie uns bitte
zwecks Vereinbarung eines
persönlichen Beratungsge-
sprächs an.  
Der Reha-Verein ist Mitglied
im BRSNW und erfüllt damit
die Voraussetzungen, direkt
mit den Krankenkassen ab-
zurechnen. Weitere Infos:
info@fit-and-joy.de. oder
Tel. 02152-510355.         �

Fitness-Experte Uwe Wendt
empfiehlt, Verantwortung
für die eigene Gesundheit
zu übernehmen.

Jakob-Krebs-Str. 36 , 47877 Willich-Anrath 
Tel. 0 21 56 / 23 12 

Mo bis Fr: 9 Uhr bis 13 Uhr + 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Samstag: 9 Uhr bis 13 Uhr

Wir haben reduziert!
% %Wolle und Nachtwäsche 

zum Schnäppchen-Preis!

www.kempener-tanztreff.de
St. Huberter Str. 25b - 47906 Kempen 

Tel. 0 2152 - 9 12 12 0
Mobil: 0157 - 70 39 63 32

2016

Excellence

Die Tanzschule für Jung und Alt.

Kempener

Tanzen
macht

Spass! 

Neue Kurse 
ab Januar!

Neu: Spezieller Grundkurs für Jugendliche! 
Klassische Tanzkurse, Bewegungstanz, Fitness: 

für Kids, Teens, Erwachsene, Senioren, Single oder Paare, 
besondere Menschen (m.e.g.Behinderung), Rollstuhltanz

Online-Ticketshop im AquaSol Kempen:

Online buchen und bezahlen
Kempen. Ab sofort kön-
nen Tickets für die Was-
serwelt, Gutscheine,
Geldkarten und auch
Kurse des AquaSol über
einen eigens dafür einge-
richteten Online-Ticket-
shop ganz bequem von
zu Hause aus gekauft
werden.
„Mit dem Onlineshop ha-
ben Besucherinnen und Be-
sucher nun im Vorfeld ihres
Besuchs die Möglichkeit, Ti-
ckets für die Wasserwelt zu
buchen und direkt online
zu bezahlen. So muss nie-
mand mehr an der Kasse
anstehen“, verkündet Ste-
fan Lotz, stellvertretender
Betriebsleiter AquaSol.
Durch den Scan eines QR-
Codes kann der Eintritt
selbstständig erfolgen. „Be-
sonders für die Freibadsai-
son erhoffen wir uns so ein

besseres Besuchermanage-
ment, dafür haben wir die
Zutrittskontrollen technisch
aufgerüstet“, so Lotz weiter.

Der Onlineshop, der unter
shop.aqua-sol.de erreichbar
ist, bietet im ersten Schritt
zunächst die Wasserwelt-
Tarife, Geldkarten und Gut-
scheine an. Auch die Kurs-
buchung für Kinder-
schwimm- und Fitnesskurse
ist bereits gestartet. Die An-
bindung der Sauna an den
Online-Shop folgt zu einem
späteren Zeitpunkt.

Für den Kauf von Tickets
und der Buchung von Kin-
derschwimm- und Fitness-
kursen ist eine einmalige
Registrierung im Online-
Shop notwendig. Die Be-
zahlung erfolgt via PayPal
oder Kreditkarte. Das On-

line-Angebot soll die her-
kömmliche Kasse im Aqua-
Sol nicht ersetzen: „Unsere
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter im Kassenbereich
sind weiterhin für Sie da
und helfen Ihnen dabei,
den richtigen Tarif auszu-
wählen“, so Lotz.
Seit dem 1. Januar gelten
im AquaSol Kempen neue
Preise. „Die gestiegenen
Energie- und Personalkos-
ten sowie weitere inflati-
onsbedingte Kostenstei-
gerungen machen diese
Preisanpassungen erforder-
lich“, bedauert Siegfried
Ferling, Geschäftsführer
Stadtwerke Kempen. 

Die neuen Preise sowie die
aktuellen Öffnungszeiten
und Sonderöffnungszeiten
finden Interessierte unter
www.aqua-sol.de. 

�

Projekt Ostergarten

Unterstützer
gesucht

Kempen. Besucher der
Weihnachtsgottesdienste
in der GdG Kempen-Tö-
nisvorst konnten neben
Krippe und Tannenbaum
schon einmal einen Blick
Richtung Ostern werfen.
Das Team des Ostergar-
tens Kempen 2024 hatte
unter dem Motto “Wir
sehen uns” kleine Tüten
u. a. mit Narzissenzwie-
beln vorbereitet, die zu
Weihnachten zum Mit-
nehmen bereitlagen und
auf die Aktion sowie die
Homepage ostergarten-
kempen.de hinwiesen. 
Der Ostergarten findet vom
25. Februar bis 1. April in
der Propsteikirche statt und
stellt die letzten sieben
Tage im Leben von Jesus
Christus dar: zum Sehen
und Anfassen, hautnah und
emotional. Für den Aufbau
und die Gestaltung wird
noch Unterstützung ge-
sucht: 
• Praktisch veranlagte
Menschen ab 14 Jahre für
das Erstellen der Holzkon-
struktionen und Aushängen
der Räume mit Stoffbah-
nen
• Menschen, die Kinder und
Erwachsene durch den
Ostergarten führen. Anlei-
tungen werden bereitge-
stellt, Führungen zu zweit
durchgeführt.
• Freundliche Menschen,
die in der Cafeteria eine an-
genehme Atmosphäre
schaffen, Tee und Kaffee
aufschütten, Kekse bereit-
stellen und im Anschluss
spülen.
• Menschen, die einen
überschaubaren Weg zur
Kirche haben und den
"Schlüsseldienst" überneh-
men, d.h. vor den Führun-
gen die Kirche aufschließen,
die Technik hochfahren,
später wieder ausstellen
und abschließen.
Für die Vorbereitungen wird
die Hilfe schwerpunktmä-
ßig vom 12. bis 25. Februar
benötigt. Unterstützer für
Führungen, Cafeteria sowie
Schlüsseldienst werden ab
25. Februar bis 1. April je-
weils von ca. 8.30 bis 21.30
Uhr benötigt. Wer sich be-
teiligen möchte, möge sich
melden bei: andreas.boden
benner@gdg-ktv.de oder
Tel. 02152 897 1023. 

�

– Anzeige –
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Jahreshauptversammlung beim Verkehrsverein Kempen

Keine Sommermusik in 2024

Die Passanten auf der Ellenstraße staunten, als im
„Treppchen“ Licht brannte und sich viele Leute vor der
Theke tummelten. Aber das beliebte Lokal der Altstadt
bleibt weiter geschlossen. Der Verkehrsverein Kempen
nutzte die Möglichkeit, die Räumlichkeiten für eine Ver-
anstaltung zu buchen und hielt dort seine Jahreshaupt-
versammlung ab.
Kassierer Frank Doerkes er-
klärte, dass die Kosten 2022
über 200.000 betrugen:
„Wir hatten eine Unterde-
ckung von 20 000 Euro”. Die
finanzielle Lage des Vereins
sei aber weiter gut: „Wir
haben ja einiges anhäufen
können.“ Ein voller Erfolg
war erneut der traditionelle
Glühweinstand an St. Mar-
tin.
Tatenlos ist der Verkehrsver-
ein in 2024 nicht. „Wenn
man nichts macht, gerät
man in Vergessenheit“, sagte
Jürgen Hamelmann. In der
Adventszeit soll eine Woche
lang auf dem Kirchplatz ein
Märchenwald mit Knusper-

Kempen. Gut 50 der ins-
gesamt 230 Mitglieder
des Verkehrsvereins Kem-
pen  waren zur Jahres-
hauptversammlung ge-
kommen. Mit Spannung
wurde vor allem auf das
Programm für die Som-
mermusik 2024 gewartet. 
Doch der 1. Vorsitzende Jür-
gen Hamelmann erklärte,
dass die Sommermusik an
der Burg um ein Jahr ver-
schoben wird: „Vor Corona
haben wir entschieden,
immer auf ein ungerades
Jahr zu gehen, weil dann
zum Beispiel keine EM oder
WM stattfindet und wir bei
dem Termin am ersten Wo-
chenende der Sommerferien
bleiben wollen.“ 
Man habe sich bis St. Mar-
tin, wo normalerweise das
Programm bekannt gegeben
wird, viele Gedanken ge-
macht: „Nach vielen Ge-
sprächen mit einer Agentur
aus  Hamburg ist die Ent-
scheidung gefallen, um ein
Jahr zu verschieben. Es war
schwierig, Künstler zu fin-
den, die wir immer aus der
Bundesliga oder Champi-
ons-League holen wollen.
Die Preise sind von Woche
zu Woche gestiegen. Es gab
für 2024 keinen unter
100.000 Euro.“

haus aufgebaut werden.
Tagsüber sollen Kinder im
Mittelpunkt stehen, die in
den Kitas Baumschmuck für
den Wald basteln können. 
Das Abendprogramm soll
variabel gestaltet werden.
„Wir sind bereits bei den
Planungen und sammeln
viele Ideen. Auch Promi-
nente, wie zum Beispiel ein
Fernsehkoch, sollen mit ein-
gebunden werden. In wel-
chem Rhythmus, müssen
wir entscheiden, wenn wir
den Arbeitsaufwand ken-
nen“, sagte der 1. Vorsit-
zende. Das Ganze wird auch
mit einer Spendenaktion
verbunden.                         �

Kammerchor Libera
Voce

„Across the
Bridge

of Hope”

Kempen. „Across the
Bridge of Hope“ lautet
das Motto eines Konzer-
tes, zu dem der Kammer-
chor Libera Voce unter
der Leitung von Heinz
Klaus am Sonntag, 4. Feb-
ruar, einlädt und es ist zu-
gleich der Titel des ersten
Chorstückes. 
Seine Entstehungsgeschich-
te verdient erzählt zu wer-
den: Am Anfang steht das
Gedicht eines 12-jährigen
nordirischen Jungen, das
von der Sehnsucht nach
Frieden spricht. Drei Monate
später, im August 1998,
kommt dieser Junge bei
einem Bombenattentat ums
Leben. 
Der schwedische Komponist
Jan Sanström hat den Text
vertont und dem Projekt
„Choral Singing for Peace
and Justice“ gewidmet. Die
Schlusszeilen des Gedichtes
lauten: „Streut den Samen
des Friedens über unser
Land! Dann können wir
Hand in Hand über die Brü-
cke der Hoffnung gehen.“
Der Kammerchor Libera
Voce möchte in seinem Pro-
gramm Brücken bauen:  Wie
eine Brücke der Hoffnung
soll die Musik Menschen aus
verschiedensten Ländern
mit ihren Klängen verbin-
den; als Symbol dafür
stammt jedes Lied des Kon-
zertprogramms aus der
Feder eines anderen Kom-
ponisten, eine Herausforde-
rung für den Chor, ein
spannendes Hörerlebnis für
die Besucher.
Das Konzert findet in der
Paterskirche im Kulturforum
Franziskanerkloster, Burg-
straße 19  statt und beginnt
um 18 Uhr. Der Eintritt kos-
tet 12 EUR, erm. 9 EUR. 

�

Erster Spatenstich in St. Hubert

Umkleidegebäude 
für den Sportplatz  

ser unbefriedigenden Situa-
tion sind insbesondere die
Fußballabteilungen vom TuS
und vom FC St. Hubert be-
troffen.
Der erste Spatenstich für
den Neubau des Umkleide-
gebäudes am Sportplatz der
Stendener Straße in St. Hu-
bert läutet ein neues Kapitel
ein.  Bei dem anstehenden
Neubau handelt es sich um
ein rechteckiges Gebäude in
massiver Bauweise mit einer
Nutzfläche von 285,60 qm.
Es entstehen  vier Umkleide-
räume  mit  zwei Duschräu-
men für  zwei Mannschaf-
ten  von je 16 Personen. Ein
Schiedsrichterraum inkl. In-
ternetzugang zur Spielfrei-
gabe, ein Schulungs  raum
mit Medientechnik sowie
ein Geräteraum machen das
"Sportpaket"  komplett. �

Lange ersehnt, endlich erfolgt: der erste Spatenstich zur
neuen Umkleide am Sportplatz Stendener Straße.

St. Hubert. Seit geraumer
Zeit besteht der Wunsch
der in St. Hubert ansässi-
gen Sportvereine, welche
die Sportanlage am
Sportplatz an der Stende-
ner Straße (Rasenplatz)
nutzen, ein eigenes Um-
kleidegebäude zu erhal-
ten Bisher müssen sich
die Sporttreibenden in
der benachbarten Zwei-
fachsporthalle umziehen. 
Diese wird zum einen aber
auch von den in der Halle
Sporttreibenden belegt, zum
anderen ist der Weg von der
Außensportanlage, gerade
für Kinder doch sehr weit,
wenn sie z.B. zur Toilette
müssen. Auch im Hinblick
auf Aufenthaltsräume und
Lagermöglichkeiten haben
sich Kapazitätsengpässe am
Standort ergeben. Von die-

Gedenktag in Kempen

„Jewish Prayer”
Kempen. Wie in jedem
Jahr gedenkt die Stadt
Kempen am Jahrestag
der Befreiung des Kon-
zentrationslagers Ausch-
witz an der Stele am
Rathaus der verfolgten
und ermordeten jüdi-
schen Mitbürger, stell-
vertretend für alle Ver-
folgten des Naziregimes. 
Am 27. Januar  um 18.30
Uhr sind alle Kempener
Bürger aufgerufen, an die-
sem Gedenken teilzuneh-
men. Im Anschluss, um 19
Uhr, findet in der Propstei-

kirche St. Mariae Geburt die
zentrale Gedenkveranstal-
tung des Kreises Viersen
statt, im Rahmen eines Or-
gelkonzertes mit dem Titel
„Jewish Prayer”. 
Die Kempener Organistin
Ute Gremmel-Geuchen und
der aus der Ukraine stam-
mende jüdische Bratschist
Semjon Kalinowsky inter-
pretieren musikalische
Werke der verfemten Kom-
ponisten Joseph Sulzer,
Louis Lewandowski und
Max Bruch.  Der Besuch des
Konzerts ist kostenfrei. �



– Anzeige –

Darm Cholesterin zu bin-
den. Das hilft dabei, Arte-
riosklerose vorzubeugen.

Eisen-
lieferant

Ein Apfel enthält rund ein
Milligramm Eisen und lie-
fert gleich noch Vitamin C
mit, damit das Eisen auch
gut von unserem Körper
aufgenommen werden
kann. Eisenmangel lässt uns
schnell frieren, macht mü-
de, Kopfschmerzen und
blass. Konzentrieren fällt
schwer. Eisenmangel gehört
zu den häufigsten Mangel-
erscheinungen. 

Mineral-
stoffe

Äpfel versorgen den Körper
zudem mit lebenswichtigen
Mineralstoffen: In ihnen
stecken neben Eisen Phos-
phor, Kalium, Kalzium,

Wie gesund Äpfel sind,
haben die Engländer in
ihrem Sprichwort „An
apple a day, keeps the
doctor away!“ trefflich
auf den Punkt gebracht.
In der Tat sind Äpfel
eines der besten natürli-
chen Heilmittel, die wir
kennen. Und was Dr.
Apfel auf der Beliebt-
heitsskala dann endgütig
nach oben katapultiert:
im Gegensatz zu so man-
cher Medizin schmeckt
er auch noch hervorra-
gend.

Gesunde
Verdauung 

Keine Frucht kommt
Durchfall und Darment-
zündungen besser bei. Das

hat zwei Gründe: zum ei-
nen die Gerbstoffe im
Apfel. Sie wirken entzün-
dungshemmend. Und zum
anderen die Pektine. Sie
haben die Fähigkeit, im

Die beste Medizin von Dr. Apfel...
Gut für Körper und Seele

Ke
m

pe
ne

r OBSTGUT HARDT

ST. TÖNISER STR. 131, 47906 KEMPEN

Tel. 02152-5909 
www.kempener-obstgut.de

Magnesium. Dazu kommen
die Vitamine C, E, B1 und
B2.

Schutz vor
Demenz 

Der im Apfel enthaltene
Wirkstoff Quercetin erhöht
die Gedächtnisleistung und
wirkt vorbeugend bei De-
menz und Alzheimer.
Grund: Das Quercetin fängt
freie Radikale ein. Das sind
aggressive Sauerstoff-
atome, die bei Stress, durch
Rauchen, ungesunde Er-
nährung sowie hohe UV-
Strahlung entstehen und
die Zellen schädigen. Quer-
cetin macht die freien Ra-
dikalen unschädlich. 

Gut bei
Stress

Menschen in Stresssituatio-
nen leiden oft unter Kopf-
schmerzen, Kreislaufstö-

rungen und einem schwa-
chen Immunsystem. Neben
dem Quercetin helfen die
im Apfel enthaltenen Vita-
mine C sowie Folsäure dem
Körper in stressigen Situa-
tionen. Diese Vitamine stär-
ken die Immunabwehr,
lindern Kopfschmerzen, be-
ruhigen. 

Gegen freie 
Radikale

Das Quercetin gilt als krebs-
vorbeugend, da es verhin-
dert, dass Zellen durch zu
hohe Konzentrationen frei-
er Radikale geschädigt wer-
den. Besonders bei Dick-
darmkrebs scheint ein re-
gelmäßiger Apfelkonsum
eine vorbeugende Wirkung
zu haben. 

Entgiftung
Ein ganzer Apfel wirkt ent-
giftend und fördert eine
gesunde Darmflora. Haupt-
wirkstoffe sind Ballaststoffe
wie Pektine und Zellulose,

die in hoher Konzentration
in der Apfelschale vorkom-
men. Pektine verkürzen die
Darmpassage und können
Schwermetalle (zum Bei-
spiel Blei) und andere Gifte
im Darm binden. Apfelsäure
senkt den Harnsäurespiegel
im Blut. Äpfel sorgen daher
für eine gesunde Verdau-
ung, gelten als hilfreich bei
Gicht, Rheuma, Überge-
wicht, Hautekzemen.

Als Kosmetik
geeignet

Wintermüde Haut? Mit die-
ser Maske ist die Haut im
Nu wieder munter! 100 g
geriebene Äpfel, 100 g Jo-
ghurt und etwas Weizen-
stärke gründlich verrühren.
Maske auf das Gesicht auf-
tragen, 20 Minuten auf der
Haut einwirken lassen, an-
schließend abwaschen. Bei
trockener Haut kann man
einen Teelöffel Bienenhonig
dazugeben.                     �

Die beliebtesten Äpfel!
Elstar: 
süsslich-aromatisch, ur-
sprünglich aus den Nieder-
landen. Schale grünlich-
gelb bis orangerot, saftiges
Fruchtfleisch. Genussreif ab
Ende September bis Mai.

Braeburn:
Mittelgroßer, süßer Apfel
aus Neuseeland. Festes
Fruchtfleisch, gelbe bis
orangerote Schale. Genuss-
reif ab November bis Mai.

Jonagold:
Großer, süßlicher Apfel aus
den USA. Saftiges Frucht-
fleisch, gelbgrüne bis rötli-
che, glatte Farbe. Genuss-
reif ab September bis Juli.                             
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Wieder gab es Spenden für gemeinnützige Institutionen und Vereine

Volksbank und Sparkasse: „Warmer Geldregen” zum Jahresende
Niederrhein. Geldspen-
den verteilten traditio-
nell zum Jahresende die
hiesigen Kreditinstitute. 
Für die  Volksbank Kempen-
Grefrath verteilen die Vor-
stände Helmut Thönes und
Markus Knauf 21.500 Euro
an die Vertreter gemein-
nütziger Institutionen. Hel-
mut Thönes, der den
Vorstandsvorsitz zum Jah-
resende an seinen Kollegen
Markus Knauf übertragen
hat, genoß noch einmal
diese Aufgabe als eine sei-
ner schönsten Tätigkeiten.
Pro Jahr verwendet die
Volksbank Kempen-Gre-
frath eG rund 25.000 Euro
für gemeinnützige Zwecke
in der Region. 
Davon profitieren unter-
schiedliche Einrichtungen:
Kindergärten und Sportver-
eine ebenso wie Altenpfle-
geheime und Wohneinrich-
tungen für Menschen mit
Behinderungen. In diesem

rund 50 Spendenempfän-
ger.
In seiner Begrüßung wür-
digte Lothar Birnbrich das
Engagement der Ehrenamt-
lichen: „Wenn der Zusam-
menhalt einer Gemein-
schaft stimmt, dann liegt es
immer auch daran, dass es

Menschen wie Sie gibt, die
einen guten Teil ihrer Zeit
und Kraft für diesen Zu-
sammenhalt opfern.“ Seit
vielen Jahren unterstützt
deshalb die Sparkasse die
unterschiedlichsten Zwe-
cke, angefangen von der
Kinder- und Jugendarbeit

über den Naturschutz oder
den Sport bis hin zu kultu-
rellen Ereignissen. Und auf
dieses Engagement der
Sparkasse ist weit über die
jährliche Spendenvergabe
hinaus Verlass. Dafür stehen
die acht Sparkassenstiftun-
gen in Krefeld und im Kreis

Viersen mit ihrem Stif-
tungsvermögen in Höhe
von 73 Mio. EUR. 
Aus den Erträgen dieses Ka-
pitals flossen 2023 Zuwen-
dungen von rund einer
Million Euro in förderungs-
würdige Projekte. 

�

Für die Sparkasse Krefeld überreichten Lothar Birnbrich und Dr. Andreas Coenen das Geld an die Spendenemp-
fänger.

Jahr freuen sich insbeson-
dere Schulen über einen
„warmen Geldregen“.  
Die hierfür eingesetzten
Mittel kamen dank der Ge-
winnsparer zusammen. Ein
Teil der Reinerträge ging
bereits in 2023 den ver-
schiedenen Projekten der
Crowdfunding-Plattform
der Volksbank zu. 25 Pro-
zent des Spieleinsatzes flie-
ßen an gemeinnützige
Projekte und Institutionen.
Insgesamt gehen so im Jahr
32 Mio. Euro über die Ge-
nossenschaftsbanken an re-
gional tätige soziale und
gemeinnützige Einrichtun-
gen. 
„Weihnachtsgeld“  verteilte
auch die Sparkasse Krefeld
an Vereine und gemeinnüt-
zige Institutionen aus dem
Kreis Viersen. Der Vor-
standsvorsitzende Lothar
Birnbrich und Landrat Dr.
Andreas Coenen übergaben
insgesamt 250.000 EUR an
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Martin Dahmen, Dr. Georg Mauer und Bernd Mertens:

Godehardpreis für drei Aktiv-
posten im Kirchenvorstand

Tönisvorst. Einen Sekt-
empfang in einem Got-
teshaus gibt es auch nicht
alle Tage. Dazu eingela-
den hatte der Pfarreirat
St. Godehard in Vorst.
Anlass war die Verleihung
des diesjährigen Gode-
hardpreises, mit dem eh-
renamtliches Engagement
gewürdigt wird. Und wie
in den Jahren zuvor war
es dem Pfarreirat gelun-
gen, den oder die Emp-
fänger der Auszeichnung
bis zuletzt geheim zu hal-
ten. 
Entsprechend überrascht
zeigten sich die Geehrten,
als ihre Namen von den
Laudatorinnen Christa Tho-
maßen, Uschi Thoeren und
Alexandra von Danwitz-
Heitzer ins Mikrofon ge-
sprochen wurden: Martin
Dahmen, Georg Mauer und
Bernd Mertens sind die
Preisträger des Jahres 2024.
Sie stehen für die Arbeit des
Kirchenvorstands, kurz KV.
Der KV ohne Martin Dah-
men sei schon gar nicht
mehr vorstellbar, meinte
Christa Thomaßen in ihrer

Freuen sich über die Auszeichnung mit Godehard-Figur:
(v.l.) Georg Mauer, Bernd Mertens und Martin Dahmen.
Hinter und neben ihnen stehen (v.l.) Christa Thomaßen,
Uschi Thoeren, Karsten Pohl und Alexandra von Danwitz-
Heitzer (alle Pfarreirat) sowie Pfarrer Thomas Eicker.
Foto: Daniel Boss

Würdigung. „Seit annä-
hernd 20 Jahren setzt er
sich für die Belange nicht
nur unserer Pfarrgemeinde
ein, sondern auch für die
der Nachbargemeinden in
unserer Gemeinschaft der
Gemeinden.“ Dies mache
der Martin „mit der Energie

eines Radladers“, so die
Laudatorin augenzwin-
kernd. Der Vorster Landwirt
(69) ist stellvertretender
KV-Vorsitzender (den Vor-
sitz hat Pfarrer Thomas Ei-
cker inne). 

Feuerwehrlöschzug St. Tönis

345 Stunden und 
46 Minuten im 

Einsatz 
Tönisvorst. Zur  Lösch-
zugversammlung be-
grüßte  Löschzugführer
Daniel Schindler die ak-
tiven Mitglieder, die Eh-
renabteilung sowie den
Leiter der Feuerwehr
Jens Griese und seinen
Stellvertreter. Sieben  Be-
förderungen auf ver-
schiedene Dienstgrad-
ebenen standen gleich zu
Beginn auf der Tagesord-
nung.
Als Besonderheit an diesem
Abend durfte Wehrleiter
Jens Griese den Kameraden
Ralf Sielaff aus dem Amt
des stellvertretenden Stadt-
jugendfeuerwehrwartes
entheben und zum stellver-
tretenden Löschzugführer
ernennen. 
Ralf Sielaff ist Gründungs-
mitglied der Jugendfeuer-
wehr im Jahr 1994, trat
1997 seinen aktiven Dienst
im Löschzug St. Tönis an
und ist somit fester Be-
standteil der Feuerwehr Tö-
nisvorst. Neben dem Ab-
schluss diverser feuerwehr-
technischer Lehrgänge bis
hin zum Gruppenführer,
stand der gelernte Schlos-
ser der Jugendfeuerwehr
immer mit seiner Expertise
zur Verfügung und wurde
2011 zum stellvertretenden
Stadtjugendfeuerwehrwart
ernannt. Schlussendlich
darf der Löschzug St. Tönis
ihn in  den Reihen der
Löschzugführung begrü-
ßen.
Im Anschluss wurde der
Jahresbericht 2023 vorge-
stellt. In Zahlen bedeutet es,

dass der Löschzug St. Tönis
über 23 Mitglieder der Al-
ters- und Ehrenabteilung
verfügt, die bereits ihren
aktiven Dienst in der Feuer-
wehr Tönisvorst geleistet
haben. 
60 aktive Kameradinnen
und Kameraden rückten im
vergangenen Jahr zu 232
Einsätzen aus. Das sind 13
Einsätze mehr als im Jahr
zuvor. In Stunden bedeutet
dies, dass der Löschzug
neben den Aus- und Fort-
bildungsstunden sich 345
Stunden und 46 Minuten
im Einsatz befand. 
Um die hohe Anzahl an
Einsätzen abarbeiten zu
können, wird sich nicht nur
am Standort regelmäßig an
den Dienstabenden fortge-
bildet, es wurden auch 45
Lehrgangsplätze erfolgreich
belegt, welche auf Stadt-
sowie Kreisebene und am
Institut der Feuerwehr
stattfanden. 
Im weiteren Verlauf des
Abends stellte Daniel
Schindler den neuen Aus-
bildungsplan für das Jahr
2024 vor sowie zu beset-
zende Lehrgänge, um einen
kontinuierlichen Fortbil-
dungsstand zu gewährleis-
ten.                              �

Versammlung

Löschzug
Vorst

Auch beim Löschzug Vorst
stand jetzt die alljährliche
Löschzugversammlung an;
s. Bericht auf Seite 13.   �

Stadtrat tagt

Haushaltsent-
wurf 2024
wird einge-

bracht 
Tönisvorst. Zwei Bürger-
anträge stehen auf der
Tagesordnung des Rates:
Zum einen möchte je-
mand unter anderem be-
zahlbaren Wohnraum an
der Kempener Straße in
Vorst schaffen. Zum an-
deren möchte jemand an
der Südstraße in St.Tönis
im Zuge der Nachver-
dichtung ein Wohnhaus
errichten. 
In beiden Fällen wäre eine
Anpassung der Bebau-
ungspläne erforderlich. Der
Rat soll jetzt beide Anträ-
ge an den zuständigen
Fachausschuss zur Bera-
tung verweisen: Das sind
zwei Punkte auf der Tages-
ordnung des kommenden
Rates am Donnerstag, 25.
Januar, ab 18 Uhr, Ratssaal,
Hochstraße 20a, 1. Etage. 
Zudem wird an diesem Tag
der Haushaltsentwurf für
das Jahr 2024 eingebracht,
bei dem sich auch Bürger -
im Anschluss an die Be-
kanntmachung des Ent-
wurfs - in Form von
schriftlichen Einwendun-
gen einbringen können. 
Wer in die vollständige Ta-
gesordnung des Rates am
25. Januar schauen
möchte: Die steht online
unter Sitzungstermin -
Ratsinformationssystem
(ratsinfomanagement.net).
Wer der Ratssitzung mit
Haushaltspräsentation sel-
ber beiwohnen möchte:
Sitzplätze für die Öffent-
lichkeit befinden sich auf
der Empore. Beginn des öf-
fentlichen Teils der Sitzung
ist um 18 Uhr.               �

Sieben Beförderungen standen auf der Tages-
ordnung der Löschzugversammlung St. Tönis.
Die wohl wichtigste: Ralf Sielaff wurde zum
stellvertretenden Löschzugführer ernannt. 
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Zum 7. Mal lädt die KG Echte Fründe zum Mitsingen und Feiern ein. Foto: (c) KG Echte
Fründe Kempen e.V.

Restkarten für Mitsing- und Partyabend 

„Sing doch ene mit“ mit 
Echten Fründen

Kempen. Unter dem
Motto „Sing doch ene
mit“ veranstaltet die KG
Echte Fründe Kempen,
Kempens  jüngste Karne-
valsgesellschaft, am Frei-
tag, 2. Februar, ab 19.11
Uhr im Forum St.Hubert
wieder ihren beliebten
Party- und Mitsingabend.
Ganz nach dem Vorbild aus
Köln, wo schon seit einigen
Jahren Mitsingkonzerte
stattfinden, sollen auch in
Kempen die traditionellen
aber auch teilweise neuen
Karnevalslieder gemeinsam
einstudiert und anschlie-
ßend ausgelassen gefeiert
werden, so dass die Kempe-
ner Jecken in der Session
2024 bestens vorbereitet
sind. 
„Sing doch ene mit“ findet
bereits zum siebten Mal
statt und ist demnach aus
dem Kempener Karneval-
skalender nicht mehr weg
zu denken. Die Musiker sind
zum einen Mitglieder der
„Fründe“ und zum anderen
befreundete Kölner Live-
Musiker. Der Kempener
Prinz Thomas I. mit seinen
Prinzenmariechen Paulin
und Lucie inklusive Gefolge
lassen es sich nicht neh-

men, an diesem Abend
dabei zu sein. 
Die Lieder werden mit Hilfe
von Liedheften zusammen
gesungen. Dafür müssen
die Gäste keine perfekten
Sänger sein, sondern der
„Spaß an der Freud“ und die
Geselligkeit stehen hier im
Vordergrund. Nach zwei
Stunden Live- Musik kön-
nen die Jecken zu karneva-
listischer Musik von DJ
Kossimo noch bis in die frü-
hen Morgenstunden feiern.

„Ein Großteil der Karten ist
bereits verkauft und wir
freuen uns über diesen po-
sitiven Zuspruch. Die Leute
freuen sich wieder Karneval

feiern zu können. Restkar-
ten sind an den bekannten
Vorverkaufsstellen noch er-
hältlich“, so Kathrin Eichler
von den „Fründen“. Tickets
gibt es für 15 Euro im Vor-
verkauf bei Schreibwaren
Beckers (Kempen) und in
der Gärtnerei van der Bloe-
men (St. Hubert).          �

Gründungsdatum

Am 11.11.11
um 11:11 Uhr
Die Karnevalsgesellschaft
Echte Fründe Kempen e.V.
mit ihrem ersten Vorsitzen-
den Tobias Strohmeier und
der zweiten Vorsitzenden
Ellen van Aerde wurde am
ehrwürdigen Datum des
11.11.11 um 11:11 von 11
Gründungsmitgliedern ins
Leben gerufen. 
Sie entstand aus der Mitte
eines Freundeskreises, der
sich über Jahre hinweg, teils
noch basierend auf alten
Schulfreundschaften in
Kempen, gehalten hat. Im
Vordergrund der Vereinstä-
tigkeit der mittlerweile
über 40 Mitglieder steht die
Pflege des Brauchtums. 

�

Vortrag (nicht nur) für Senioren: 

Die Kempener Burg -
gestern, heute und

morgen?
Kempen. Für die einen ist
sie eine Politikum, aber
für die meisten Men-
schen ist sie eine Her-
zensangelegenheit: die
Kempener Burg. Die Se-
nioren-Initiative lädt ein
zu einem Vortrag, der
Interessantes aus der Ge-
schichte, zur aktuellen
Situation und zu eventu-
ellen Nutzungsmöglich-
keiten in der Zukunft
kombinieren will.
Am Donnerstag, 25. Januar,
um 15 Uhr (Einlass ab 14.30
Uhr) stehen mit dem Histo-
riker Dr. Hans Kaiser, Heinz
Wiegers vom Verein „Denk-
mal an Kempen“ und Tors-
ten Schröder, dem Tech-
nischen Beigeordneten der
Stadt Kempen, hochqualifi-
zierte Persönlichkeiten
nicht nur zur Präsentation
des Themas, sondern auch
für Fragen/Anregungen aus
dem Publikum zur Verfü-
gung.
An diesem Nachmittag gibt
es wieder selbstgebackenen
Kuchen und natürlich Heiß-

und Kaltgetränke zu er-
schwinglichen Preisen.
Treffpunkt ist das Haus
Wiesengrund, Willy-Hart-
mann-Saal. Der Eintritt zu
dieser Veranstaltung ist frei,
aber man benötigt eine
kostenlose Zugangskarte,
die man im SI-Büro, Wie-
senstr. 59, im Quartiersbüro
der Stadt Kempen, Concor-
dienplatz 7 oder im Versi-
cherungsbüro Deroy&van
der Bloemen, Markt 1 in (St.
Hubert erhält.                  �

Etwa 100 Autos mit 150 Personen

Illegales KFZ-Rennen
Kempen/Tönisvorst. Am
vergangenen Samstag-
abend gegen 22.40 Uhr
hat die Polizei in Viersen
mehrere Meldungen er-
halten, dass sich junge
Menschen mit getunten
Autos im Bereich eines
Schnellrestaurants und
einer Tankstelle an der
Otto-Schott-Straße auf-
halten sollen.
Die eingesetzten Kräfte
konnten etwa 100 Autos mit
150 Personen zählen. Hierzu
dauern die Ermittlungen an.
Ein Zusammenhang mit
einem durch die Polizei
Kleve gemeldeten Tuning-
Treffen in Wachtendonk
kann nach dem aktuellen
Stand der Ermittlungen
nicht ausgeschlossen wer-
den.
Gegen 23.20 Uhr dann fiel
einer Streife an der Düssel-
dorfer Straße in St. Tönis ein
BMW e36 auf. Als der Fahrer

- ein 19-Jähriger aus Wies-
baden - den entgegenkom-
menden Streifenwagen sah,
gab er Gas. Er missachtete
bei seiner Flucht mehrere
rote Ampeln, war fast
durchgängig mit doppelt so
hoher Geschwindigkeit wie
erlaubt unterwegs.
An der Ampel Ostring/
Maysweg bremste er dann
und konnte von den Ein-
satzkräften angehalten wer-
den. Schnelltests auf
Alkohol und Drogen verlie-
fen negativ. Der Wagen
sowie der Führerschein des
19-Jährigen wurden sicher-
gestellt. Außerdem erhielt
das Straßenverkehrsamt
Kenntnis von der Verkehrs-
gefährdung. Die Ermittlun-
gen wegen des gefährlichen
Eingriffs in den Straßenver-
kehr sowie des Verdachts
eines illegalen Kraftfahr-
zeugrennens dauern an. 

�

Heimatverein Vorst

JHV mit
Bildervortrag

Tönisvorst. Am Montag,
22. Januar, findet um 19 Uhr
im "Mittendrin" der Lebens-
hilfe Vorst, Kniebeler Straße
43, die Jahreshauptver-
sammlung des Heimatver-
eins "Freunde des Vörschter
Platt" statt. 
Im Anschluss gibt es einen
Bildervortrag über das Ges-
tern und Heute im Dorf. 

�
Am 20. Januar

Klezmer-
musik und

Lyrik
Kempen. „Ermutigung“
überschreibt das Klez-
mertrio bernshteyn sein
Konzert am 20. Januar
um 16.30 Uhr in der
Reihe „samstags um halb
fünf” im Haus Wiesen-
grund.
Ute Bernstein (Geige, Ge-
sang, Rezitation), Achim
Lüdecke (Gitarre, Gesang)
und Peter Hohlweger (Ak-
kordeon, Gesang) bringen
dabei Texte verschiedener
Dichter, jiddische Lieder
und Klezmermusik zu
Gehör, die auf vielfältige
Weise zu einem intensiven
Leben in Wahrhaftigkeit er-
mutigen.                      �

Freie Plätze 

Crashkurs
Französisch 

Kempen. Für alle, die
sich einen intensiven Ein-
stieg ins Französische
wünschen, bietet die In-
tensivwoche Französisch
für Beruf und Alltag die
perfekte Gelegenheit.
Vom 22. bis 26. Januar
haben Teilnehmer die Mög-
lichkeit, in nur einer Woche
grundlegende Kenntnisse
der französischen Sprache
zu erlernen und in die fran-
zösische Kultur einzutau-
chen. 
Der VHS-Kurs richtet sich
an Anfänger ohne Vor-
kenntnisse, findet täglich
von 9 bis 14.30 Uhr im TZN
Kempen (Industriering Ost
66) statt und kostet 140
Euro. Anmeldungen (K-Nr.
Y500 111) über kreis-viersen
-vhs.de, vhs@kreis-viersen.
de oder 02162 93480. 

�
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IHRE FACHGESCHÄFTE VOR ORT
Wirichs-Jätzke 2 · St. Tönis
Jakob-Krebs-Str. 42–44 · Willich/Anrath
Hochstr. 31 · Viersen/Süchteln
www.moden-pimpertz.de

Winter-
Rausverkauf!

50% bis 
70%

Shirts
ab

9,-€

Hosen

ab

29,-€
Pullover

ab
29,-€

Löschzugversammlung in Vorst 

Sechs Feuerwehrleute 
befördert

Tönisvorst. Dem Löschzug Vorst gehören gegenwärtig 42 aktive Feuerwehrka-
meraden und 14 Mitglieder der Alters- und Ehrenabteilung an. Im vergangenen
Jahr wurde der Löschzug zu 99 Einsätzen alarmiert, was in etwa dem Niveau von
2022 entspricht. Im Rahmen der Löschzugversamnmlung, zu der Löschzugführer
Kai Hebben auch den Leiter der Feuerwehr, Jens Griese, begrüßte, wurden mit der
erfolgreichen Beendigung des Probejahres Laurenz Hinskes und Simon Schmitz zu
Feuerwehrmännern ernannt. Durch eine erfolgreiche Teilnahme an weiterbilden-
den Lehrgängen konnten Frederik Zint und Jonas Püllen zu Oberfeuerwehrmän-
nern und Jonas Backes zum Unterbrandmeister befördert werden. Stephan Kottal
wurde zum Hauptbrandmeister ernannt. 

�

Ebenfalls schon lange eh-
renamtlich tätig ist Georg
Mauer (63). Seit 16 Jahren
sitzt der promovierte Wis-
senschaftler im Gremium.
„Er ist dabei eher der ruhige
Vertreter, ein Mann der be-
dachten Worte, ausgewo-
gen, die anderen mitneh-
mend, klug und besonnen“,
lobte Uschi Thoeren. „Er
baut Brücken, überzeugt
mit guten Argumenten und
hat den Blick nach vorne.“ 
Zwölf Jahre lang, bis 2021,
gehörte Bernd Mertens (57)
dem KV an. Der Vermes-
sungsingenieur ist nicht zu-
letzt durch sein vielfältiges
Engagement im Brauchtum
bekannt. Seit der letzten
Wahl ist er nicht mehr im
KV, „da Beruf und seine
weiteren Ehrenämter sehr
viel Zeit einfordern“, so Ale-
xandra von Danwitz-Heit-
zer. Geschickt und kompe-
tent nutze er seine berufli-
chen Netzwerke, „aber auch

die privaten Vernetzungen
zu Martins- und Schützen-
verein waren für die Be-
lange der Kirchenvor-
standsarbeiten stets von
Nutzen“.
Warum hat sich der Pfarrei-
rat gerade für diese drei
KV-Mitglieder entschieden?
Weil dieses Team, so die Er-
klärung des Preis-Gremi-
ums, in den vergangenen
zehn Jahren besonders
wichtige Projekte für die
Gemeinde und damit für
das Gemeindeleben auf den
Weg gebracht habe. Beson-

ders erwähnt wurden die
Sanierung und Modernisie-
rung des Kindergartens
Grüner Weg sowie das Bau-
projekt Kuhstraße mit
Wohnungen und Pfarrbüro.
Auch das Thema Haus Vorst
bzw. der Umzug der Ge-
meinde-Aktivitäten ins nun
ökumenische Paul-Schnei-
der-Haus wurde genannt.
Hier soll, beim Neujahrs-
empfang 2025, der nächste
Godehardpreis verliehen
werden. Martin Dahmen
betonte in einer kurzen
Dankesrede, dass die Ehre
dem gesamten Kirchenvor-
stand gebühre. „Es ist ein
Mannschaftssport.“ 
Alle drei Geehrten erhielten
jeweils eine Urkunde. Die
kleine Holz-Figur des heili-
gen Godehard gab es aller-
dings nur einmal. Bezüglich
der Aufteilung werde das
Trio „schon einen Modus
finden“, meinte Bernd Mer-
tens lächelnd.                  �

Fortsetzung von Seite 11

Martin Dahmen, Dr. Georg Mauer und Bernd Mertens:

Godehardpreis für drei Aktiv-
posten im Kirchenvorstand...



Anzeigenschluss für unsere nächste Ausgabe:

5. Februar ‘24
Mail: nib@az-medienverlag.de

Tel. 02152 - 96 15 10

NiB-Auslagestellen:
Brauchen Sie noch ein extra Zeitungsexemplar für die
Familie aus Übersee oder Ihre Freunde in Bayern? Hier
finden Sie unsere Zeitungen noch zusätzlich ausgelegt:

– Kempen - REWE, Kleinbahnstr.,  
– Kempen - Schreibwaren Beckers, Engerstr.,
– Kempen - Obstgut Hardt, St.Töniser Str. 131
– Kempen - Edeka-Markt
– St. Tönis - REWE-Zielke, Neuer Markt,
– Vorst - REWE Vorst, Am Kreisel 
– Grefrath - Bioladen Grefrath, Banken, 

Bäckerei Oomen
– Oedt - Banken + Albert-Mooren-Halle
– Wankum - Bäckereien, Tankstelle
– Wachtendonk - Edeka, Tankstelle Grant, 

- Banken und Bäckerei Oomen
- Schniedershof

Haus oder große, helle
Wohnung mit Garten von
seriösem Geschäftsmann
gesucht. Auch auf Renten-
basis. Bitte per Mail an den
Verlag unter: 
nib@az-medienverlag. de.

HAUS GESUCHT 
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STELLEN-ANGEBOTE

Antik & Genuß
www.antikundgenuss.de

Autos
www.autohaus-ullrich.com

Bäckerei & Konditorei
www.van-densen.de

Bilder+Einrahmungen
www.bildundkunstsommer.de

Buchhandlung
www.thomas-buchhandlung.de

Fahrräder
www.radsport-claassen.de

Fitness
www.vhs.krefeld.de

Goldschmiede
www.Ophir-BOX.de

www.goldschmiede-ewert.de

Haushaltsauflösung
www.haushaltsauflösungen-

niederrhein.de

Alles für den Hund
www.rudelglueck.com

Immobilien
www.kock-immo.de

Klima-Technik
www.ktb-klima.de

Nachhaltiger Store
www.konsekvent-kempen.de

Optiker
www.optiknentwig.de

Rasenroboter
www.koettelwesch.de

Restaurants
www.dacapoRistorante.com

Rechtsanwalt
www.rechtschaffen.info

Rolladen & Sonnenschutz
www.schreinerei-kroells.de

Hier könnte Ihre Rubrik stehen!

Möchten Sie auch in unser 
Internet-Verzeichnis ?

Kein Problem ! Für 9,50 Euro (= 1 Druck-
zeile) zuzügl. der gesetzl. MwSt. haben Sie
die Möglichkeit unter einer bestehenden
Rubrik oder einer neuen Rubrik gesetzt zu
werden. 

Senden Sie uns eine E-Mail unter: 

nib@az-medienverlag.de 

GESCHÄFTLICHES

Abnehmen ohne Diät
mit Lasertherapie, Magnetfeld     
und Ultraschall-Behandlung
„Institut für Gesundheit”

0 21 51 / 31 87 91

Flick Dich, Reparaturen schnell
und günstig, kostenloser Hol-
und Bringdienst innerhalb von
Kempen 

Judenstraße 24, 47906 Kem-
pen, Tel. 02152 / 33 98.

Wir kaufen
Wohnmobile +
Wohnwagen

Tel.: 0 39 44 - 36 160
www.wm-aw.de Fa.

GESCHÄFTLICHES

WOHNMOBILE

EIGENTUMSWOHNUNG
GESUCHT

Suche Eigentumswohnung
von Privat / gerne renovie-
rungsbedürftig. 
Telefon: 0 21 51 - 971 68 33.

Verteiler
für unsere NiB gesucht.
Alle 2 bis 3 Wochen
Kleine Bezirke. 

Gute Bezahlung. Alles easy.
Für Kempen (z.B. Blumenviertel, Neue

Stadt usw.) und nach Absprache. 
Immer donnerstags 

und freitags. 
Uhrzeit nach Absprache. 

Nur Verteiler die wirklich Bock 
und Lust haben und sich nebenbei 

was verdienen wollen. 

Kurze Info per Mail an: 
nib@az-medienverlag.de 

reicht.

Also, wie wär's...?

Niederrhein im BlickNiederrhein im Blick

Zug am 12. Februar

Karneval in
Vinkrath

Vinkrath. Die Karnevals-
tage im Boosch stehen
vor der Tür. Als Auftakt-
veranstaltung findet am
Samstag, 3. Februar, ab
20.11 Uhr der Bütten-
abend statt. 
Weiter geht‘s mit dem Alt-
weiberschwoof mit DJ Jörn
am Donnerstag, 8. Februar,
ab 19.11 Uhr. Der Eintritt
beträgt 9 EUR.
Der Kostümball am Karne-
valssamstag, 10. Februar,
beginnt ab 20.11 Uhr. Vor-
verkaufskarten gibt es für 9
EUR, an der Abendkasse
kosten sie 11 EUR.
Am Sonntag, 11. Februar,
stehen die kleinen Gäste  im
Mittelpunkt. Bei der Kin-
dersitzung sorgt Roland
Zetzen für Musik und Un-
terhaltung. Beginn ist um
14.11 Uhr, der Eintritt ist
frei!
Unter dem Zugmotto „Dat
Trömmelsche jeht, de Musik
spelt, de Bööscher fiere
bonk on weld“ zieht der
Rosenmontagszug am 12.
Februar, ab 11.11 Uhr.  
Alle Veranstaltungen finden
im Festzelt  auf dem Park-
platz des Grefrather Frei-
bads statt.                       �
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- Klatsch & Tratsch...
von Toni Vorster

+++ Sie hat mit Udo Lin-
denberg zusammengear-
beitet und in den 60er
Jahren an Musicals wie
HAIR und JESUS CHRIST
SUPERSTAR mitgwirkt.
Jetzt kommt die Sängerin
Jutta Weinhold nach Tö-
nisvorst, genauer gesagt
in „Falkos Butze”, zum
GO MUSIC Konzert am
Montag, 5. Februar. 
Die Februar GO MUSIC
Tournee verspricht ein
außerordentliches Spek-
takel zu werden. Neben
Jutta Weinhold,  die auch
als  Erfinderin des Dra-
matic Metals gilt, ein
Genre, das heute von
Bands wie Evanescence
oder Within Temptation
gepflegt wird, sind dabei:
Martin Ettrich, der Gitar-
rist der legendären deut-
schen Band BIRTH
CONTROL, der Schlag-
zeuger Charly T., der mit
Evergreens wie „SEXY”
von Marius Müller Wes-
ternhagen sowie „I MA-
SCHI” und „BELLO IM-
POSSIBILE” für Gianna
Nannini geprägt hat, und
natürlich Martin Enge-
lien, der Vater und Grün-
der des GO MUSIC
Konzepts. 

Das Konzert beginnt um
19 Uhr; alle Infos unter
www.MartinEngelien.de.

+++ Ben & Luke waren
die „Glücksfeen” bei der
Endziehung zur Weih-
nachtsverlosung 2023.
Insgesamt wurden 200

Gewinner mit einer Ge-
winnsumme von 7.500
Euro ausgelost. Christian
Zoch vom Verein St.
Tönis erleben e.V. dankt
den Kunden, die in St.
Tönis eingekauft haben:
“Diese Gewinnauschüt-
tung wurde ermöglicht
durch Eure zahlreichen
(Weihnachts-) Einkäufe in
den lokalen Geschäften.
U. a. damit finanzieren
die angebundenen und
teilnehmenden Geschäf-
te nicht nur die Preise für
die Weihnachtsverlo-
sung, sondern insbeson-
dere auch Veranstaltun-
gen wie die Lichternacht,
die Weihnachtsbeleuch-
tung, die Weihnachts-
bäume u.v.m., um die
Innenstadt  möglichst at-
traktiv zu halten.” Eine
besondere „win - win” -
Situation für alle Tönis-
vorster, so Zoch, denn
“unsere Stadt geht uns
alle an und jeder kann
auf unterschiedliche We-
ge seinen individuellen
Beitrag dazu leisten”. Na-
mens des Vereins sagt
Zoch „Danke für 2023”
und: „Bleibt also weiter-
hin Tönisvorst treu – Ein-
kaufen, Bummeln und
Verweilen bitte vorzugs-
weise hier.”
Wer gewonnen hat, kann
man auf der Homepage

des Vereins - auch immer
noch zu erreichen unter
Werbering St Tönis - er-
fahren. Die Gewinngut-
scheine können bis zum
2. Februar bei Augenop-
tik Scholl auf der Hoch-
straße 30 in St. Tönis
abgeholt werden.

+++ Auf ein Wiedersehen
hofft auch das Tönisvor-
ster Karnevals Komitee,
denn: mangels Teilneh-
mern musste es das ge-
plante Tollitätentreffen,
das am 14. Januar stattfin-
den sollte, absagen. Die-
ter Hackstein vom TKK-
Vorstand erklärt: “Es ha-
ben sich bis zum 28.12.
2023 leider nur zwei Ver-
eine mit ihren Kinder-Tol-
litäten mit ihrer Beglei-
tung gemeldet. Am 06.01.
2024 kam noch eine Mel-
dung von einem großen
Prinzenpaar dazu.” Aber
da war die Entscheidung
schon gefallen. 
Hackstein: “Wir hoffen,
dass  man für unsere Ent-
scheidung Verständnis
hat, wünschen allen Kar-
nevalsvereinen noch eine
schöne Session 2023/
2024 und hoffen, dass wir
uns spätestens in der Ses-
sion 2024/2025 zu unse-
rem Tollitäten-Treffen se-
hen werden.”

�

Schilderwald wird gelichtet

Tönisvorst schafft
„Radverkehr frei”-

Schilder ab
Tönisvorst. Seit Anfang Ja-
nuar sind sie weg: Die
rund sechs Verkehrszei-
chen „Fußweg” mit dem
Zusatzzeichen “Radver-
kehr frei” an der St. Töni-
ser Straße. Auslöser ist ein
Beschluss des zuständi-
gen Fachausschusses vom
vergangenen Winter. 
Hintergrund der ganzen Ge-
schichte? Vor 20 Jahren gab
es einen Rad- und Fußweg.
Die Fahrbahn gehörte den
Autofahrern. Rad- und Fuß-
verkehr teilten sich den
Gehsteig der St. Töniser
Straße. 
Mit Novellierung der Stra-
ßenverkehrsordnung vor
rund 20 Jahren änderte sich
die Situation: In Tempo-30-
Zonen sollten Radfahrer die
Fahrbahn benutzen – der
Gehsteig sollte den Fußgän-
gern vorbehalten sein. Ent-
sprechend wurde die Be-
nutzungspflicht der Rad-
wege aufgehoben.

Was aber mit den vielen rot
gepflasterten Radwegen auf
dem Gehsteig? Da diese im
Zweifel nicht mit einem
Schlag neu gepflastert wer-
den konnten, wurde fol-
gende Regelung eingeführt:
Radfahrer durften – aller-

dings nur noch Schritt-
tempo – auf dem rot ge-
pflasterten Bereich des
Gehweges fahren. Voraus-
setzung dafür: Die besag-
ten Zusatzschilder
“Fußweg” mit dem Zusatz-
zeichen  “Radverkehr frei”.

Aufgrund von Baumaßnah-
men in den vergangenen
Jahren ist die rote Pflaste-
rung auf dem Gehsteig fast
verschwunden. Und so wird
die Stadtverwaltung gemäß
Ausschussbeschluss jetzt die
Schilder abbauen. Neben
der Lichtung des Schilder-
waldes sollen so Fußverkehr
und das Spielen von Kindern
auf dem Gehweg gefahrlo-
ser stattfinden können.
Zudem waren die Verkehrs-
messungen des Kreises Vier-
sen unauffällig. Auch haben
die Verkehrsmessungen des
Kreises Viersen ergeben, dass
– bis auf wenige Ausnah-
men – die vorgeschriebene
Geschwindigkeit eingehal-
ten wird. 

Dort, wo die Voraussetzun-
gen inzwischen ebenfalls
gegeben sind, wird der Rad-
verkehr künftig auch auf die
Straße geführt.                �

Seit Anfang Januar sind sie weg: Die rund sechs Ver-
kehrszeichen „Fußweg” mit dem Zusatzzeichen “Radver-
kehr frei” an der St. Töniser Straße.



Sinnvestieren ist, 
 wenn Ihr Depot immer 
 in Balance bleibt.
Entdecken Sie gerade in bewegten Zeiten die vielfältigen Anlagestrategien 
von Deka Investments. Mehr in Ihrer Sparkasse oder auf deka.de

Investieren schafft Zukunft.

 Breit gestreut anlegen
 Risiken langfristig reduzieren
 Chancen besser nutzen

Werbung

1

2

DekaBank Deutsche Girozentrale. Quellen Auszeichnungen:  
1  www.scopeexplorer.com/scope-awards/2023/certificate/winners  2  Capital-Heft 03 / 2023.


